
 
  

Furtwangen, 04.09.2023 

 

Schulbrief Nr. 1 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

bald ist es soweit und das neue und besondere Schuljahr 2023-24 beginnt. Besonders ist es deshalb, 
weil nach zweieinhalb Jahren Auslagerung endlich wieder beide Schularten an ihrem eigentlichen 
Ort, der Colnestraße 6 in 78120 Furtwangen, zusammenkommen. Die Umzüge und die 
eingeschränkten Unterrichtsmöglichkeiten haben die Schule in der Zeit der Bauphase sehr 
strapaziert. Gleiches gilt für die Stadt Furtwangen, welche die Last der Durchführung und 
Finanzierung der Sanierung trägt. Nicht zu vergessen sind die Planungen und Besprechungen vor und 
während der gesamten Bauphase, welche allen Beteiligten viel zusätzliche Zeit abverlangt haben. 

Auch wenn die Freude auf die frisch sanierte Schule groß ist, dürfen die Erwartungen (noch) nicht zu 
hochgesteckt werden. Eine Großbaustelle dieses Stiles bringt immer auch Schwierigkeiten auf 
unterschiedlichen Ebenen mit sich. Zu Schuljahresbeginn sind noch nicht alle Arbeiten fertiggestellt, 
weshalb mit Einschränkungen im laufenden Schulbetrieb zu rechnen ist. Wir bitten deshalb jetzt 
schon um Nachsicht, wenn nicht sofort alles reibungslos funktioniert. 

Im Folgenden möchten wir Sie, möchten wir euch, über die wichtigsten Punkte zum Schulstart 
informieren: 

1. Respektvoller Umgang mit dem Schulgebäude: 
Viele Millionen Euro sind investiert worden, um die Schule zu sanieren. Es muss uns allen deshalb 
von größter Wichtigkeit sein, das Schulgebäude und die darin befindlichen Gegenstände mit Respekt 
und Sorgfalt zu behandeln. Dies kann nur dann verwirklicht werden, wenn alle an einen Strang 
ziehen. Wir bitten Sie als Eltern deshalb darum, mit Ihren Kindern zuhause diesen Sachverhalt zu 
thematisieren. Gleiches werden wir innerhalb der Schulgemeinschaft tun. 

2. Erster Schultag und Schülervollversammlung in der ersten Stunde: 
Am ersten Schultag werden wir uns alle in der ersten Stunde in der Turnhalle am OHG versammeln. 
Neben Begrüßungsworten zum neuen Schuljahr werden die in Punkt 1 genannten Inhalte 
angesprochen. Danach gehen die Schülerinnen und Schüler mit Ihren Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrern in die Unterrichtsräume. Inhaltlich steht der Rest des Schultages im Zeichen des 
respektvollen Umgangs mit dem Schulgebäude sowie dem respektvollen Umgang untereinander. 

3. Gebäudeteile: 
Die Sanierungsarbeiten fanden überwiegend im größten Gebäudeteil, dem B-Bau statt. Dort befinden 
sich die Klassenzimmer für die Klassen 5 – 8 beider Schularten, die Verwaltung, das Lehrerzimmer, 
die naturwissenschaftlichen Räume, Technik und Hauswirtschaft, die Aula und die Übergänge zu den 
Gebäudeteilen N (2020 fertiggestellt, Klassenzimmer und PC-Raum) und E (Mensa, Musik, Kunst, PC-
Raum und Klassenzimmer). 

4. Lernateliers und Hausschuhe: 
Neu, im Sinne von bisher nicht vorhanden, sind die Lernateliers im B-Gebäude. Es handelt sich 
hierbei um offene Lernbereiche, in denen Gruppen- oder Einzelarbeiten außerhalb der gewohnten 
Klassenzimmer möglich sind. Diese Ateliers sind mit unterschiedlichem Mobiliar ausgestattet und 
ermöglichen den Schülerinnen und Schülern differenziertes und individualisiertes Lernen in einer 



 
  
besonders dafür geeigneten Lernatmosphäre. Insgesamt gibt es vier Ateliers. Diese sind jeweils von 
4-5 Klassenzimmern umgeben und bilden mit diesen zusammen die vier Cluster des B-Gebäudes.  

Das Betreten der Ateliers sowie der dort befindlichen Klassenzimmer ist nur mit Schuhen gestattet, 
die ausschließlich in Innenräumen getragen werden. Hierzu zählen z.B. Hausschuhe oder 
Hallenschuhe. Straßenschuhe sind untersagt. Da in den dortigen Klassenzimmern die Klassen 5 – 8 
untergebracht sind, ist unbedingt daran zu denken, den Schülerinnen und Schülern dieser Klassen 
passende Schuhe mitzugeben. Vorrichtungen, um diese zu deponieren, sind vorhanden. Alle übrigen 
Klassen haben zu den Clustern nur in Begleitung einer Lehrkraft und ohne Straßenschuhe Zutritt. 
Dieser Fall tritt z.B. bei unterrichtlicher Nutzung der Ateliers durch andere Klassen oder aufgrund von 
Raumvertretungen ein. 

4. Mensa: 
Die Stadt Furtwangen arbeitet ab dem neuen Schuljahr mit der Firma Apetito zusammen. Ein 
Informationsschreiben der Stadt findet sich im Anhang der E-Mail, mit welcher auch dieses Schreiben 
verschickt wurde bzw. auf der Webseite. In der ersten Schulwoche ist der Kiosk- oder Pausenbetrieb 
geöffnet, Mittagstisch gibt es ab der zweiten Schulwoche.  

5. Einschulung der neuen Fünftklässler: 
Am Dienstag, den 12.09.2023 findet um 14:00 Uhr die Einschulung der neuen Fünftklässler in der 
Turnhalle statt. Wir freuen uns über die neuen Schülerinnen und Schüler und auch darüber, dass die 
Einschulung wieder gemeinsam mit Gymnasium und Realschule stattfindet. Nach der Begrüßung 
werden sich die Fünftklässler mit ihren Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern sowie ihren 
Schülerpaten zu einer Kennenlernstunde in den neuen Klassenzimmern zusammenfinden. Parallel 
gibt es für die Eltern erste Informationen sowie ein Kaffee- und Kuchenangebot in der Mensa. 

6. WebUntis: 
Die Abwesenheit von der Schule wird über dieses Tool gemeldet. Es funktioniert als App oder mit 
Hilfe des Browsers. Eine Anleitung dazu findet sich auf unserer Homepage. Wir bitten ausdrücklich 
darum, dass sich alle Eltern in WebUntis anmelden und dieses Tool nutzen. Außerdem werden wir 
Kurznachrichten über diesen Kommunikationskanal an Sie weiterleiten. Auf Sparsamkeit bezüglich 
der Anzahl und auf die Wichtigkeit wird geachtet. 

7. Bücher: 
Der Plan für die Bücherrück- bzw. Ausgabe wird nach Fertigstellung rechtzeitig auf der Webseite 
veröffentlicht. Dort können Sie ersehen, wann für Ihre Kinder die Bücherausgabe erfolgt. Die 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums besitzen noch die Bücher aus dem vergangenen Schuljahr 
und bringen diese gemäß dem Ausgabeplan zum Austausch mit. 

Wir wünschen allen am Schulleben Beteiligten einen guten Start in das neue Schuljahr, freuen uns 
auf die neu sanierte Schule und bitten um Verständnis, wenn aufgrund der umfangreichen Arbeiten 
zu Anfang noch nicht alles reibungslos läuft. Mit etwas Pragmatismus und gegenseitiger 
Rücksichtnahme werden wir den Schulalltag meistern. 

       

  

 

Andreas Goldschmidt    Jürgen Kemmelmeier 
(Schulleiter)     (Rektor Realschule, Stellv. Schulleiter OHG gesamt) 


